
VORGESEHENES REISEPROGRAMM

1. TAG / SA, 2. JULI 2011 / Basel – Selfoss
Direktflug nach Keflavik. Entlang der sehr abwech-
selungsreichen Südküste fahren wir zur Treibhaus-
stadt Hveragerdi und weiter nach Selfoss.

2. TAG / Selfoss – Fludir
Besuch des Nationalparks Thingvellir mit seinen hi-
storischen Stätten. Besuch des goldenen Wasser-
falls Gullfoss und des Geysirs Strokkur.

3. TAG / Fludir – Dyrhólaey
Weiter geht es entlang der Südküste zum Kap Dyr-
holaey, der eindrücklichen Felsbastion im Südat-
lantik. Wanderung am Kap.

4. TAG / Dyrhólaey – Djúpivogur 
Über Vik gelangen wir durch die Südlandwüste mit
den ungeheuren Gletscherwasserabläufen. Dazwi-
schen machen wir Halt im Nationalpark Skaftafell,
dem Gletschersee Jökulsarlon, der Hafenstadt
Höfn.

5. TAG / Djúpivogur – Egilsstadir
Über den Berufjord gelangen wir nach Egilsstadir,
dem drittgrössten Ort der Insel. Wanderung nach
Wunsch entlang Wald und See.

Island – Insel aus Feuer und Eis, auf der in
atemberaubenden Landschaften die Erde
noch im Werden ist: Das Auseinanderdriften
der Kontinentalplatten, aktiver Vulkanis-
mus, glasklare rauschende Flüsse und Was-
serfälle. Küstenfelsen mit der Brandung und
dem Mövenschrei im Sturm, Papageientau-
cherbrutfelsen, stille Seen mit Singschwä-
nen, hochnordischen Sägern und Enten und
eine Fülle interessanter Brutvogelarten.
Die einmalige historische Vergangenheit
mit dem reichen Literaturschatz der Sagas,
die Heimat der Islandpferde, die das Land
erschlossen und ihren Siegeszug in der 
Welt angetreten haben, die Wetterküche
Europas, die Köstlichkeiten aus dem Meer
und von den thymianduftenden Hochwei-
den.
Wir lassen uns Zeit und treiben, halten,
 beobachten, picknicken, wo wir wollen und
haben dazu 22 Stunden Tageslicht.

HÖHEPUNKTE
Die Auswirkungen des Eyjafjallajökull im Südland 
n Die Gletscher im Skaftafellnationalpark n Wüsten-
fahrten, Bäder in heissen Quellen, Wale vor Husavik

BESONDERHEITEN
Treffen mit Pferdezüchtern, Bauern, Fischern und
 eine Reiseleitung mit Ewald Isenbügel, der das
Land seit 50 Jahren bereist und nicht zuletzt als
Präsident der Weltföderation Islandpferde in allen
Facetten und Winkeln kennt.

6. TAG / Egilsstadir – Myvatn
Fahrt durch die Missetäterwüste zum Mückensee
Myvatn mit seiner einzigartigen Landschaft aus
schroffen Lavaformationen und lieblichen Buchten,
grünen Matten, kleinen Wäldchen und weitem
Blick in die Wüste. 
Besichtigung der Schwefelquellenfelder von Na-
maskard und Weiterfahrt zum grössten Wasserfall
Europas, dem Dettifoss. 

7. TAG / Myvatn – Akureyri
Wir fahren nach Husavik. Hier werden wir auf Wal-
beobachtung in See stechen, nachdem wir uns im
Walmuseum über diese faszinierenden Säugetiere
informiert haben. 

8. TAG / Akureyri – Sauðárkrókur
Vorbei an einem der schönsten Fjorde, dem
 Eyaford, geht heute eine längere aber spannende
Fahrt nach Siglufjördur, der Heringsstadt. Über
Hofsos kommen wir in den Skagafjord, dem Haupt-
pferdezuchtgebiet der Insel. Mitternachtsbad im
Grettirslaug mit Blick auf den Felsen Drangey und
die Mitternachtssonne.

9. TAG / Sauðárkrókur – Hvammstangi 
Über den Ort Blönduos fahren wir rund um die
Halbinsel Hindisvik nach Hvammstangi mit Halt an
Seehundbänken und Picknickplätzen. 

10./11. TAG / Hvammstangi – Snæfellsnes
Über die Laxadalsheidi Hochebene fahren wir zur
Halbinsel Snaefellsness, dem Kraftort Islands mit
dem berühmten Gletscherberg Snaefellsjökull, in
dessen Krater Jules Verne seine Reise zum Mittel-
punkt der Erde begann. 

12. TAG / Snæfellsnes – Hvalfjörður
Entlang der Südküste mit Blick auf Meer und La-
vaformationen gelangen wir nach Eldbjorg und
entlang der Bucht Faxafloi zu den pittoresken La-
vawasserfällen Hraunfossar. 

13. TAG / Hvalfjörður – Reykjavik 
Durch den Tunnel oder rund um den Walfjord mit
Besichtigung der alten Walstation fahren wir wei-
ter nach Reykjavik.

14. TAG / Grindavik 
Baden in der Blauen Lagune, Wanderung zu den
Vögeln an das Reykjanesta Kap, Besuch des Salz-
fischmuseums. Übernachtung in Grindavik.

15. TAG / SA, 16. JULI 2011 / Keflavik – Basel
Frühmorgens Direktflug nach Basel.

Programmänderungen vorbehalten!

Island
MIT PROF. DR. EWALD ISENBÜGEL

ALLGEME INE  INFORMAT IONEN  
REISEDATEN                     
Samstag, 2. Juli bis Samstag, 16. Juli 2011

PREIS PRO PERSON
CHF 8380. – / Zuschlag für Einzelzimmer: CHF 1120.–

TEILNEHMER/INNEN         
12 Personen max. / 8 Personen min.

LEISTUNGEN SPEZIELL / GENERELL siehe Seite 4
�  Übernachtungen in Gästehäusern und Hotels
�  9x Halbpension während der Rundreise, restliche

 Unterkünfte inkl. Frühstück

REISEFORMALITÄTEN
Schweizer BürgerInnen benötigen eine gültige Identi-
tätskarte oder Reisepass. Empfohlene Impfungen:  Diph-
therie, Tetanus, Polio, Masern.


